
Karsten Schütze

Geologische Gefahrenpotentiale in 
Mecklenburg-Vorpommern



Geogene Gefahren in Mecklenburg-Vorpommern

� Überschwemmungen
Hochwasser
Sturmfluten

� Grundwasserversalzung

� Artesik 

� Erdbeben

� Erdfälle

�Hebungen/Setzungen

� Rutschungen
� Kliffabbrüche

Elbe bei Dömitz 2013

Rutschung, Lenzer Bach 2011

Erdf all SW-Mecklenburg, 2006



Küsten- und Sedimentdynamik

� Umformung von Steilküsten sowie
Rückverlegung von Uferbereichen durch
Abrasion (Abtrag) 

− dabei Freisetzung von Sediment

� küstenparalleler und ufernormaler 
Sedimenttransport durch Strömung 
und Seegang (Transportbänder, „Riffe“)

� Akkumulation (Anlandung) von Sediment 
in strömungsberuhigten Zonen mit Bildung 
flacher Anlandungsformen
(Flachküsten, Haken, Nehrungen)



Küsten- und Sedimentdynamik



IKZM-Integriertes Küstenzonenmanagment

GIS Küste Mecklenburg-Vorpommern

DGM Küstengefährdung MV

Staatliches Amt für Umwelt und

Natur Rostock - Abteilung Küste          Dr. Lars Tiepolt

Küstenrückgänge (generalisiert)

Quelle: StALU HRO

35 m / 100 a

Küsten- und Sedimentdynamik





nach Kammeringenieur Günther

nach Kammeringenieur Günther

nach Kammeringenieur Günther

Aufnahme B. Seitz (Dünenmeister)

Aufnahme: SHD Rostock

Aufnahme: W W D Rostock

Küsten- und Sedimentdynamik



0,74m/a
Küsten- und Sedimentdynamik



Küsten- und Sedimentdynamik

� Steilküstenabbrüche sind ein natürlicher und nicht
aufzuhaltender Prozess der Küstendynamik und 
Voraussetzung für den Erhalt der Flachküsten! 

• durchschnittliche Sedimentschüttung 7 m³/ Jahr · lfd.m Küste

• Spitzenwerte um 30 m³/ Jahr · lfd.m Küste

• Beispiel: die Steilufer Usedoms lieferten seit der schwedischen
Landesaufnahme (1693) rund 40 Mio. m³ Material

� Der Schutz von Steilküsten durch Maßnahmen des
Küstenschutzes ist auf Küstenabschnitte mit 
Zusammenhangbebauung bzw. zur Sicherung der
„Aufhänger“-Funktion von Steilküsten beschränkt!

Sicherung des Streckelsberges als „Auf hänger“

Abbruch im Bereich Wedding, Sassnitz 2011“

Binz nach Sturmtief  „Axel“ 2017



Küsten- und Sedimentdynamik

Küstendynamische Prozesse am Beispiel Hiddensee

Steilküste Dornbusch 
Flächenverlust durch Abrasion≈ 13 ha

Haken „Alter“ und „Neuer Bessin“ 
Flächenzuwachs durch Akkumulation ≈ 97ha

� Der entstehende Flächenzuwachs der 
Flachküste übertrifft deutlich den 
Flächenverlust des abradierten Inselkernes!

� Steilküsten sind die wichtigsten natürlichen
Sedimentlieferanten für die Flachküsten!



Geologie Jasmund



Dwasieden 2011



Wasseraustritte an Schichtgrenzen
(Hohes Ufer, Fischland, 2012)

Hinweise und Anzeichen auf Rutschungen

Kliffhohlkehlen
(Stoltera, Warnemünde 2007)

Risse und Verwerfungen an Wegen
(Hiddensee 2012)



Beispiele Schäden

Stoltera, Sturmtief Kyril l, 2007

Nienhagen 2007

Klausner Hiddensee 2012

Klausner Hiddensee 2019



Geogefahrenkataster - verwendete Unterlagen

Archivunterlagen, 

Literatur,Fremddaten

11

60

169

184

67

8

97

0

20

40

60

80

100

120

140

160

180

200

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

M onat e

in
 
m
m

200 6

200 7

11

60

169

184

67

8

97

0

20

40

60

80

100

120

140

160

180

200

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12

M onat e

in
 
m
m

200 6

200 7

Karten, Luftbilder, Fotos etc. Kartierungsergebnisse
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Das Geogefahrenkataster 

Geländeaufnahmen, DGM,
Archivunterlagen, Literatur,
Fremddaten, Analysen, 
Kartierergebnisse, Fotos

Input

Nr. Küstenabschnitt Ereignissse

1 Klütz Höved 34

2 Insel Poel 12

3 Rerik-Meschendorf 41

4 Stoltera 32

5 Hohes Ufer 25

6 Hiddensee 36

7 Wittow 78

8 Glowe 14

9 Jasmund 223

10 Dwasieden 39

11 SE-Rügen (Mönchgut/Granitz) 81, 16

12 Usedom 8

13 Boltenhagen

14 Heiligendamm 3

15 Jasmunder Bodden 3

16 Kühlung 2

17 Lubmin 4

18 Rostocker Heide 14

Kataster Output 

Beispiel Rutschungen im 
Bereich Sassnitz



Geogefahrenkarte Jasmund



Aufklären statt Absperren:
Faltblätter und Informationstafeln





Informationen im Internet

https://www.lung.mv-regierung.de/insite/cms/umwelt/geologie/geogefahren/kliffabbrueche.htm



� Binnenversalzung durch 
aufsteigendes Tiefenwasser

� Meerwasserintrusion in 
Küstenregionen 

� anthropogene Versalzung

Grundwasserversalzung



Artesik

Lokal steht das Grundwasser unter 
hohem Druck und tritt beim Bohren 
artesisch aus

Arteser öst. Groß Raden 1977



� nichtgenehmigte Bohrung

� unsachgemäßer 
Verschluss des
Arthesers

� mehrere Häuser 
unbewohnbar

Artesik – Beispiel Schadensfall



Erdbeben

https://geoviewer.bgr.de/ct-mapapps-
webapp- 4.5.0/resources/apps/geoview er
/index.html?lang=de&tab=geophysik&cover
=geophysik_gerseis_ags_wms



Tagesbruch 2005

Geogefahren-Erdfälle SW Mecklenburg

Erdfall bei Tewswoos



Ausblick – wir bleiben dran

- Fortschreibung Kartierung

- Erfassung weiterer Geogefahren

- Informationsbereitstellung 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Eggert Gustavs, Klippen, 1932


